
1451 März 24, Freising. Nr.1133 

NvK an alle Chri.rtgliiubigen. Er verleiht einen roo-Tage-Ablaß fiir die in der Stadt München 
Zf1 Ehren der Empfängni.r, Geburt, Himmelaufnahme 1111d Verkiindigung Marien.r neuerbaute 
Kapelle, que appellabatur olim synagoga ludeorum.1) 

Or., Perg. (lange Hanftchnur, doch ohne S)2): MüNCHEN, HStA, KU Andechs, Ur!e. 21. Auf der 
Plika: H. Pomert,· unter der Piika: Visa. T. L., darunter (von demselben?): v. s. Rückseitig: L. de 
C[r]uce. 

Erw.: Zibermayr, Legation II9 ljedoch mit irriger Angabe: 'Jiir neuerbaute Kapelle in Andechs"); Van­
.steenberghe 484; Koch, Umwelt 120,- W. Schmitt, Hans Hartlieb.s mantische Schriften und .seine Be­
einfl11uung durch Nikoiau.s von Kue.s, phil. Di.s.s. Heidelberg 19&2, 216j,- Meuthen, Nikolau.s von Kue.s 
und die Wittel.sba.her 99. 

Formular: Dum precelsa meritorum insignia (Nr. 966). Abweichend vom Formular fehlen die vier Ma­
rienfeste Z. fl, die der Sache nach unter den Patronatsfesten Z. II erfaßt sind. 

1) Inhaber der Marienkapelle w11.r damals Johannes Hartlieb, der Leibarzt Hg. Albrechts III. Zu Harf­
lieb: K. Grubmiiller, in: Verfasserlexikon III (1981) 480-496 (sowie Ergiinzungsblatt 1987),- dazu: P. 
Uiblein, in: Rö'm. Hi.rt. Mill. 21(1!J81}279, sowie W. Schmill, Bio-bibliographi.sche Bemerkungen zu Han.s 
Hartlieb, in: Fachpro.sa-Studie11. Beiträge zur mittelalterlichen Wis.sen.schafts- und Geistesge.schichte. Hg. von 
G. Keil, Berlin I!J82, 21;-271 (zu NvK: 2;g). Neuerding.s: F. Fiirbeth, Johanne.s Hartlieb. Untersuchun­
gen zu Leben und Werk, Tübingen I!J!JZ. 

2) Weder an der Schnur noch auf dem Pergament finden sich rote Wachs.spuren; ein Siegel scheint al.so wohl 
nie angehangen zu haben. 

zu (1451März24 ('/)), Freising.1) Nr.1134 

NvK. Notiz: In Frisinga xi comedie Plauti.2) 

Or. ( aut.): BRÜSSEL, Bibi. Royaie, Cod. 381!J-j820 j 78v , im unmittelbaren Anschluß an Nr. 1021. 

Druck: Mittelalterliche Bibliothekskataloge Österreich! IV 73,- Van de li:Jver, Handrchriften IJJ„ Meu­
then, Nikolau.s von Kues und die Wittel.sbacher 100. 

1) Das Datum im Anschluß an Nr. 11 H und 113 l. 
2) S.o. Nr. 73 Anm. f· 

1451 März 24, Freising. Nr.1135 

Kundgabe über die auf Bitte B. Johanns von Frei.ring und des Frei.ringer Kapitel.r durch NvK 
verfügten Ablaßbe.rtimmungen fiir die Dio·ze.re Frei.ring. 

Kop. (gleichzeitig): MüNCHEN, Staatsbibl., cgm J46 f IIorv (= A}; 1;86 j 1ov-11' (= B). Zu den 
H.ss. J.o. beiNr. 1008. 

Erw.: Königer, Griinwalder 7;; Zibermayr, Legation 7 Anm. 2; Koch, Umwelt 120; Schneider, Deut.sehe 
Handrchriften IV 117,- Meuthen, Nikolau.s von Kue.s und die Wittelsbacher nf; Schneider, DeutJche 
Hands,hriften VI 246. 

Unser Druck folgt dem Text B, da A, wie 11.a. auch mehrere Wortau.sfälle zeigen, die im Apparat nicht ei­
ge11.s vermerkt sind, unzuverltissig i.rt. 

B. Johann 11nd daJ Kapitel haben am gena11nten Tage in Freising NvK, apostolice sedis per Almaniam 
legatum, eindringlich gebeten, er möge allen Einwohnern von Stadt und Diö'zese Frei.sing die plenaria remissio 
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